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Frage 1 | Sport & Unterhaltung

Wie spiele ich Tetris mit CAS genesisWorld?

A Ich logge mich mit Robert Glaser ein 
und Suche "Tetris" in der SmartSearch

B Ich öffne den Kampagnendesigner im 
Desktop Client und klicke 5x in die Grafik

C CAS genesisWorld kann nur Pacman

D Ich drücke während des Logins F7
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xRM = Anything bzw. Extended Relationship Management

Investoren

Partner

Lieferanten

Wettbewerber

Bewerber

Interessenten 
Kunden
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Präsentationsnotizen
Das X steht für extended bzw. Anything, da nicht nur Kunden und Interessenten sondern beliebige Kontaktdaten (z.B. von Investoren, Partnern, Lieferanten, Wettbewerbern, Bewerbern) und deren Beziehungen untereinander in einem XRM-System abgebildet werden können. Diese wiederum sind mit individuellen Geschäftsfällen und Prozessen verknüpft.
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Was ist seit Version X15.1.1 in CAS 
genesisWorld Web verfügbar?

A 2FA

B SmartTags

C Selektive Dublettenauflösung

D Datensatzvorlagen
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CRM-Feature X15.1.1 | Zwei-Faktor-Authentifizierung

A

Presenter-Notizen
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Seit Version X15.1.1 können Benutzer mit der Mobile App „SecureLogin – CAS & SmartWe“ beim Anmelden einen zweiten Faktor verwenden und damit den Einsatz des Benutzerkontos absichern.



B

CRM-Feature X15.1.0 | #SmartTags 

Taggen

Suchen

Filtern
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Seit Version X15.1.0 gibt es die Möglichkeit, die wir alle aus den Sozialen Medien kennen jetzt auch für den Business Case in CAS genesisWorld Web. D.h. es können Datenobjekte getaggt, danach gesucht und auch danach gefiltert werden. 



C

CRM-Feature X15.1.0 | Selektive Dublettenauflösung

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Dublettenerkennung gibt es schon länger. 
Die selektive Dublettenauflösung, bei der beim Zusammenführen zweier Kontakte in einer Übersicht entschieden wird, welche Daten in den zusammengeführten Kontakt übernommen werden sollen, gibt es seit Version X15.1.0



D

CRM-Feature X14.1.7 | Datensatzvorlagen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Datensatzvorlagen gibt es bereits seit X14.1.7. Damit können wiederkehrende Prozesse, wie z.B. hier das Anlegen einer Aufgabe zum Versand von Infomaterial vorab als Aufgabe definiert und immer wieder verwendet werden.
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variabel

Frage 5 | Projektmanagement

Wasserfall ScrumA B

TidenhubC

D
Kaizen = KVP
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Das magische Dreieck im Projektmanagement zeigt die drei Parameter auf, die ein Projekt und dessen Qualität bestimmen: Umfang, Zeit und Kosten.
Bei der Wasserfall-Methode ist der Umfang festgelegt, Zeit und Budget jedoch variabel.
Bei der Scrum-Methodik sind Zeit und Budget festgelegt, der Umfang jedoch Variabel.
Der Tidenhub ist, einfach erklärt der Pegelunterschied zwischen Ebbe und Flut.
Kaizen eine japanische Lebens- und Arbeitsphilosophie, in deren Zentrum das Streben nach kontinuierlicher und unendlicher Verbesserung. Daraus wurde in Betriebswirtschaft ein Managementsystem abgeleitet das wir heute als KVP kennen – nämliche der kontinuierliche Verbesserungsprozess. Die Methode mit der das CRM-System betrieben werden sollte.
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Robert Glaser
Personalleiter der CAS Software AG 
(in der Demo-Datenbank!)

C

Robert Glaser
US-amerikanischer PsychologeD

Martin Hubschneider
Gründer der CAS Software AG

A

Britta Glatt hat gar keinen 
Schwager!

;-P

B

Presenter-Notizen
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Robert Glaser (engl. aussprechen!) war ein US-amerikanischer pädagogischer Psychologe, der wesentliche Beiträge zu Theorien des Lernens und Lehrens leistete. 
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CAS genesisWorld

13. Juli 2014
A

B
6. Juni 1984

C
1. Januar 2002

1999
D

Presenter-Notizen
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13. Juli 2014 – Mario Götze schießt Deutschland in der Verlängerung gegen Argentinien zum Weltmeistertitel
6. Juni 1984 – der russische Programmierer Alexei Paschitnow stellt auf einem Elektronika-60-Rechner das Computerspiel Tetris fertig. Da das Spiel offiziell von der Sowjetunion vertrieben wurde, erhielt Paschitnow nichts von den Einnahmen, die das Spiel einbrachte.
1. Januar 2002 – Einführung des Euros als Bargeld
Irgendwann 1999 – genesis the new office World kommt auf den Markt und verändert CRM für immer? Das genaue Datum ist übrigens nicht bekannt, da es außer der Bibel keine weiteren schriftlichen Überlieferungen gibt.
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A
Nutzung SmartTags

Keine Pflicht – kein Stress.

C Empfangen von E-Rechnungen
Pflicht für Unternehmen ab 01.01.2025

D Nutzung von Double Opt-In
Pflicht abgeleitet aus UWG 2004. 
Einheitliche Rechtsprechung nicht 

gegeben.

B Absicherung durch 2FA
Seit Januar 2021 Pflicht für 

Unternehmen im 
Zahlungsverkehr
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Nutzung von SmartTags – keine Pflicht kein Stress

Absicherung durch 2 FA - Seit Mitte Januar 2021 besteht für Unternehmen die Pflicht zur Zwei-Faktor-Authentifizierung im Zahlungsverkehr, z.B. bei Online-Geldüberweisungen oder bei Online-Bestellungen.

Empfangen von E-Rechnungen ab 01.01.2025
Unternehmen können e-Rechnung versenden, müssen dies aber nicht. Wenn Sie wollen können Sie weiter PDF oder Papierrechnungen versenden.

Ab 01.01.2028
Alle Unternehmen müssen in B2B e-Rechnungen versenden. Ein Format solch einer e-Rechnung ist übrigens die sog. X-Rechnung, die für Rechnungen an öffentliche Auftraggeber genutzt wird – und jetzt schon – wichtig für alle die Easy Invoice im Einsatz haben (!) – über CAS genesisWorld erstellt und versendet werden können.

Nutzung von Double-Opt-In
Eine Pflicht zum Double-Opt-in-Verfahren ergibt sich in der Regel aus dem Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG),  § 7, Absatz 2, Nummer 2 und 3 von 2004. Eine einheitliche Rechtssprechung zum Double-Opt-In gibt es jedoch bisher nicht.
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Frage 9 | Zukunft

Intelligence 
Assistants

Augmented
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AIA = Augmented Intelligence Assistants

gemeint sind intelligente Assistenten, die Unterstützung bei der Entscheidungsfindung und Problemlösung bieten, indem sie Daten analysieren, Muster erkennen, Empfehlungen geben und Prozesse automatisieren. Dazu gehören beispielsweise die Picasso-Suche, der CAS Card Scanner, der Adressassistent, das Unternehmensdossier oder Webhooks.

Seit vielen Jahren investiert die CAS über 20% ihr Umsatzes (!) um solche Produkte zu schaffen und die Zukunft zu gestalten und wir freuen uns darauf, was uns in den nächsten Jahres noch alles erwartet.



And the Winner is …….
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